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Heote sind dos Hqrtgeld ond vor
qllwqlen nr
begehiles Sqmmlelobjekt. Dem-

Vor ünd wöhrend der lnflotions-
zeit in den Zwqnzigel tohlen kqm
deotsches llotgeld qls Ersotz fül
dos gesetzliche Zohlongsmifrel qof.
Dieses Geld wurde, wie der llome
es schon sqgL nül in llotzeiten
herousgegeben qnd wqr dqher
meistens zeitlich und regionql bc-
grenzt. lleben del Reichsdrocke-
rei prodüzierten in jenen tchren
133 plivote Drockereien lnflqtions-
geld in rquhen l,lengen: Scheine
und Hqftgeld in den tollsten Vo-
ilqtionen ünd mit den sonderbqr-
stcn Kailositöten. Es wqt jene
Z:ell, in der sich stöndig cblösende
Geldsorten in Werten von Pfenni-
gen bis zü IOO Billionen l'lqrkvon
fqst qllen Stödten, vielen Gemein-
den, Kommünqlverbönden und

begehiles Sqmmlelobjekt. Dem-
entsprechend gibt es ooch Spe-
zioFKqtologe, in denen dos ge
somte deutsche llotgeld registrieil
ist. Horchheim tqscht in diesen
llochschlogewerken ollerdings
nicht oüf.

Helmot Geißler hot recherchierL
wqs es mit diesem l{otgeld in
Holchheim quf sich hqtte.
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Preise für Nqhrungsmittel (Pfd) in Mork qm:

Dos Geld wird knopp

rung. So wurde dos Kleingeld ob l9l6
durch Ersotzmetoll wie Aluminium und Ei-

Ai Kostemönnche

Die Koblenzer Notmünzen troqen ouf den
Rückseiten dos Bildnis von GSrres, einen
Boum und beim 25-Pfennig-Stuck ein ous
einem Kosten springendes Mönnchen mil
der Überschrift'Ai (ostemönnche". Dieser
Ausdruck stommt ous der Zeit noch I B l5

Houptnohru
domols in

Aufze
Akten de

Notstond

lm November 1923 wurde die Renten-
mork, im Oktober 1924 porolleldie Reichs-
mork eingeführt, so doß sich dos Geldwe-
sen in der Folgezeit normolisierte. Eine
Billion Mork ( 1 000 000 000 000 )

wurden zu einer Renten- 6zw. Reichsmork.
Hiermit wor zwor die lnflotionszeit been-
det, doch herrschte in weiten Bevölke-
rungskreisen noch wie vor große Armut.
Viele Fomil ienvöter woren o rbeitslos, wobei
eine Absicherung durch eine Arbeitslosen-
versicherung im heutigen Sinne fehlte. Durch
KreditoufnoJlr" bei 

"Kommunol- bzw. Pro-
vinziolfonds mußten seitens der Gemeinde
Horchheim Notstondsorbeiten veronloßt
werden. Unter onderem wurden, wie den
Protokollen der Gemeinderotssitzuno en zu
entnehmen ist, domols Stroßenour6oro-
beiten im Bereich der Mendelssohnstroße
und des
gefuhrt.
konnten
Ledige,
ten, bes
wor ien
schichte
Goldenen Zwonziger
koum positive Spuren hinterlossen O

Helmut Geißler

Zur besseren Veronschoulichunq der domols
1939 im Zweiten Weltkrieg.

Jr oesseren veronscnout tcnunq der domols
zeitbedingt - goloppierenJen lnflotion- zetroeotngr - gotoppterenden lnflotior

werden in der obigen Tobelle Preise von

sterei Ehren breitstei n,
die im Stodtorchiv

Koblenz oufbe-
wohrt werden.

Notgeld in Koblenz

ln Horchheim selbst wurde kein eigenes 1
Notgeld ousgegeben. Gründe hierfür i
konnte ich bei m-einen Recherchen leider
nicht feststellen. Hortgeld und Scheine der
Nochborgemeinden woren ober ouch hier
in Umlouf. So hoben in direkter Nochbor-
schofi die Stodt Koblenz Hortgeld und
Scheine, die Stodt Ehrenbreitstein und die
Gemeinde Pfoffendorf Scheine in Stücke-
lungen zw 20 Billio-
nen Mork Ausgobe
erfolgte du itstein, die
Gemeinde Stodt und
den Londkreis Koblenz. Sogor der Turnve-
rein Lützel druckte im Johr 1921 eigenes
Notgeld
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